
                                                     

Strategie zur Verminderung von Flugreisen 

 

Als Umweltinstitut achtet das Unabhängige Institut für Umweltfragen darauf, Flugreisen und die 

damit verbundene Klimawirkung durch Treibhausgase möglichst gering zu halten. Dabei wenden die 

UfU-Mitarbeitenden eine dreistufige Strategie für die Verminderung von Flugreisen in ihren 

Projekten und Arbeitskontext an. 

Zuerst wird geprüft, ob Flugreisen notwendig sind, bzw. ob es Alternativen gibt (Vermeidung). Ist 

dies nicht möglich, wird durch Optimierung der Reise versucht, bei einer Reise möglichst viele andere 

Aufgaben/Arbeitsschritte vor Ort durchzuführen und Synergien zu nutzen. In jedem Fall findet für alle 

durchgeführten Flugreisen der Mitarbeitenden des UfUs eine Kompensation durch Spenden an 

atmosfair statt. 

 

1. Vermeidung von Flugreisen 

 Mitarbeitende werden vor der Planung von Dienstreisen (idealerweise schon bei 

Projektantragsstellung) dazu angehalten, zu prüfen, ob Flugreisen durch Alternativen 

vermieden werden können. 

 Dienstreisen werden grundsätzlich mit umweltfreundlichen Verkehrsmitteln (Bahn, 

ÖPNV) durchgeführt. Flugreisen im Inland (und ggf. angrenzenden Ausland) sind nur 

in begründeten Fällen möglich.  

 Zur Begrenzung oder Vermeidung von (Auslands-)Reisen werden Telefon- und 

Videokonferenzen aktiv unterstützt und auch Projektpartnern als Alternative 

vorgeschlagen. 

 Bei der Projektplanung soll darauf geachtet werden, durch eine clevere 

Projektplanung möglichst wenige Flugreisen von Projektpartnern notwendig werden 

zu lassen. 

 Vermeiden von Flugreisen bedeutet unter Umständen längere Anreisezeiten. Diese 

werden vom UfU bei der Projektantragstellung berücksichtigt und gegenüber den 

Fördermittelgebern begründet. 

 

2. Optimierung 

 Ist eine Flugreise nicht vermeidbar, sind die Mitarbeitenden dazu angehalten, durch 

Absprache mit Kolleginnen und Kollegen auch aus anderen Projekten möglichst viele 

Aufgaben bzw. Aktivitäten vor Ort zu übernehmen und Synergien so zu nutzen, dass 

die Anzahl der notwendigen Flugreisen reduziert werden können (z.B. 

Veranstaltungen von verschiedenen Projekten in gleiche Arbeitswochen legen). 

 

3. Kompensation 

 Die durch Flugreisen emittierten Treibhaugase werden durch das UfU immer 

kompensiert. In Projekten mit feststehenden Flugreisen werden die 

Projektverantwortlichen angehalten, bei der Kalkulation die 

Kompensationszahlungen als Position aufzunehmen und gegenüber dem 

Auftraggeber zu begründen. 


